
Worthmann: Abschluss muss besser werden 

Handball-Verbandsliga: Wietzendorfs Coach hofft in Barsinghausen auf Verwertung der Chancen 

Nach drei Niederlagen in Folge will Handball-Verbandsligist TSV Wietzendorf am Sonntag um 17 Uhr 

beim TSV Barsinghausen endlich wieder einen Sieg einfahren, um sich vom Tabellenende etwas 

absetzen zu können. 

TSVW-Trainer Frank Worthmann sieht seine Mannschaft aber noch nicht in einer bedrohlichen 

Situation. „Wenn wir zu Hause gegen Plesse gewonnen hätten, wäre alles gut gewesen“, sagt der 

Coach, der die knappe 29:31-Niederlage beim letzten Heimspiel vor rund einem Monat als ärgerlich 

einstuft. „Aber Druck haben wir deswegen nicht. In Braunschweig und in Stadtoldendorf kann man 

verlieren, das haben die anderen Teams bisher auch getan.“ Dennoch hofft Worthmann gegen den 

punktgleichen und somit ebenfalls nicht optimal gestarteten Konkurrenten auf einen Erfolg. 

„Barsinghausen ist vor allem zu Hause eine gute Mannschaft, aber man kann sie auch schlagen. Mal 

sehen, wer den besseren Tag hat.“ Da die Gastgeber jedoch vor der Saison verkündet hatten, um den 

Aufstieg mitspielen zu wollen, stehe Barsinghausen vermutlich deutlich mehr unter Druck als seine 

Mannschaft. 

In der vergangenen Saison hatte Wietzendorf beide Aufeinandertreffen für sich entschieden. „In 

beiden Spielen war es relativ eng“, erinnert sich Worthmann, auch wenn die Ergebnisse sowohl zu 

Hause (34:28) als auch auswärts (34:30) am Ende etwas deutlicher ausfielen. „Wir haben dort 

ordentlich gespielt und verdient gewonnen“, sagt der Coach, der jedoch vor dem Rückraum der 

Gastgeber warnt. „Außerdem haben sie einen starken Torhüter.“ 

Spielerisch könne sein Team weiter so agieren, aber der Abschluss müsse besser werden. „Wir 

arbeiten uns die Chancen schön heraus und vergeben sie dann. Gerade auch beim Siebenmeter“, 

sagt Worthmann im Hinblick auf die sechs in Braunschweig verpassten Gelegenheiten von der Linie. 

Nicht mit von der Partie ist Henric Müller, der aufgrund seiner Knieverletzung wohl auch für die 

kommenden Spiele ausfallen wird. Eine genaue Diagnose steht bisher jedoch noch aus. 

(Böhme-Zeitung) 

 


